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Solcher heilmittel und heilsprüche ist das alterthum aller Völker voll;

es brechen, wie in spräche und mythen überhaupt, hier gleich starke und

wunderbare einstimmungen vor. cap. XXXYI, XXXVII und XXXVIII der

deutschen mvthologie habe ich davon schon vieles angczogen und geltend

gemacht. 6
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